
 

 

Probleme/Ziele/Methoden/These/Hypothese/Leitfrage 

 

Sie können ein Thema mit einem PZM-Papier, Problem-Ziel-Mittel/Methoden-Papier, aufspü-

ren: 

 

Fassen Sie dazu zunächst schriftlich alle Probleme und Fragen, die Sie beschäftigen, alles was 

Ihnen schon lange am Herzen liegt oder Sie schon immer einmal erforschen wollten zusam-

men. Ermitteln Sie die Ziele, die Sie mit Ihrer Arbeit erreichen wollen, nach einer gründlichen 

Problembeschreibung. Dieses und eben nicht die Erscheinungen durch Betrachtung und In-

terpretation des Falls aus verschiedenen Perspektiven wahrnehmen, deuten und erkennen. An-

lass, Ursache des Falls und Umfang und Wirkung definieren und klarstellen was, wann, wo 

beobachtet wurde oder welche Wirkung zu erwarten ist. Leiten Sie hieraus eine Forschungs-

frage/Leitfragen ab. Merkmale einer Forschungsfrage: Sie ist keine Alltagsfrage. Sie sucht 

eine ganz bestimmte Antwort für einen ganz bestimmtes Problem und schließt damit eine 

ganz spezifische Wissenslücke, welches Ziel Ihrer Schreibarbeit ist. Dieser Zusammenhang 

von Ziel, Frage und Antwort ist ganz entscheidend. Die Antwort auf die Frage kann jederzeit 

von jedermann nachvollzogen werden, weil sie belegt, begründet oder mit Experiment unter-

legt ist, nachvollzogen und wiederholt werden kann. Sie markiert damit auch den theoreti-

schen Rahmen der eigenen Forschungsarbeit.  

Ausgehend vom Problem stehen dabei die Fragen im Vordergrund: 

− Was soll speziell herausgefunden werden? 

− Welche spezielle Wissenslücke soll geschlossen werden?  

− Warum wurde die Frage gestellt? 

− Kann die Frage überhaupt beantwortet werden? 

Die ganz bestimmte Antwort auf die ganz genau gestellte Frage muss ganz genau auf das be-

schriebene Problem passen und mit dem Ziel der Forschung und Schreibarbeit zusammenhän-

gen. Das Thema der Schreibarbeit ergibt sich später hieraus. 

Schlussfolgern Sie nun eine These oder Hypothese. Mit dieser „Vorhersage“, die Sie in Ihrer 

Schreibdenkarbeit schlussendlich überprüfen, verifizieren oder falsifizieren werden, geben Sie 

Ihrer Schreibarbeit Richtung und Ziel. Insbesondere für eine Masterarbeit lohnt es sich, dazu 

vorab eine Befragung durchzuführen, um Auffassungen und Standpunkte anderer in die ei-

gene wissenschaftliche Arbeit einfließen zu lassen. Damit können Sie Ihr Thema in Bezug 

zum Forschungsstand, vorherrschenden Meinungen und einflussreichen Autoren ins Heute 

setzen. Bestimmen Sie nun, welche Instrumente/Methoden des wissenschaftlichen Arbei-

tens Sie zur Erreichung Ihrer Zielstellung einsetzen möchten. Das können Befragungen, Stu-

dien, Literaturrecherchen, Experimente u. a. sein. Bestimmen und beschreiben Sie auch, wie 

Sie vorgehen wollen, die Forschungsfrage zu behandeln. Wie Sie vorgehen werden, die 

Schreibdenkarbeiten themenbezogen zu bearbeiten und welche Instrumente /Methoden Sie 

anwenden, ist außerdem zu begründen. Diese schriftlichen Vorarbeiten können Sie als akade-

mischen Apparat praktischerweise später in die Einführung Ihrer Arbeit übernehmen. 

 

Das Ergebnis wird ein Thema mit acht Schlagwörtern sein. Es wird eingegrenzt, nicht zu 

weitläufig aber auch nicht zu kurz und abstrakt sein. Es muss Ihr Wunschthema sein, was Sie 

mit Freude bearbeiten! Darüber stimmen wir uns ab. 



 

 

 

Ich schlage Ihnen vor, schon heute einen Zeitplan mit den Elementen Vorarbeiten, Roh-

textphase, Schlussfassung, Nacharbeiten und Abgabe zu errichten. Sie sollten vorab Literatur 

recherchieren und bibliografieren. Errichten Sie dann eine Inhaltsübersicht und ein grob ge-

gliedertes Inhaltsverzeichnis aus Ihrem Thema. 

 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. Sie erreichen mich außerhalb meiner 

Vorlesungszeiten 10-19 Uhr. 

 


